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Heilende  Wildpflanzen  

Baumnüsse (Walnüsse) 
 

Beim überlegen was mit Baumnüssen alles her-
gestellt werden kann, denke ich zuerst nur an 
gemahlene Nüsse für meinen Guetzliteig und 
dass ich jeden Tag ein paar Nüsse snacke. Doch 
mit dieser Nuss kann einiges mehr hergestellt 
werden. Zum Beispiel Baumnussöl, Baumnuss-
milch, Baumnussbrot, Baumnussbutter, ge-
brannte Baumnüsse, Baumnusspesto, Baumnuss
-Frischkäse Dip, Baumnuss-Konfi, Bündner-
nusstorte, Baumnussen im Salat oder Müesli. 
Nicht zu vergessen wäre noch der leckere italie-
nische Nucino.  
 
 

Gute Gründe Baumnüsse zu essen 
 

• Fettqualität: reich an einfach und mehrfach 
ungesättigten Fettsäuren, besonders Omega-
3-Fettsäuren (ALA). Gut fürs Herz. 

• Antioxidantien und Ballaststoffe: enthalten 
Polyphenole (z. B. Ellagitannine) und Bal-

laststoffe, schützen Zellen und liefern Lang-
zeitgesundheit. 

• Nährstoffe: gute Quellen für Magnesium, 
Phosphor, Kupfer, Mangan und Vitamin E. 

• Herz-Kreislauf-Gesundheit: unterstützen ein 
besseres Cholesterinprofil (Hue LDL- und 
Gesamtkolesterin), können Blutdruck leicht 
senken. 

• Entzündung und Darm: entzündungshem-
mende Inhaltsstoffe; fördern eine vielfältige 
Darmflora. 

• Gehirngesundheit: einige Hinweise auf Vor-
teile für Gedächtnis und Gehirnfunktionen, 
vermutlich durch gesunde Fette und Antioxi-
dantien. 

• Gewicht und Blutzucker: sättigend, kann bei 
moderatem Verzehr helfen, Blutzucker- und 
Insulinspiegel zu stabilisieren. 

 

Wichtige Hinweise 
 

• Kalorienreich – in Maßen genießen (eine 
Hand voll pro Tag ist meist ausreichend). 

• Allergien beachten (Baumnüsse sind häufige 
Allergene). 

• Bei Medikamenten wie Blutverdünnern (z. 
B. Warfarin) ggf. mit Arzt sprechen, da 
Baumnüsse Vitamin-K-ähnliche Effekte ha-
ben könnten (in der Regel moderat, aber 
Vorsicht ist sinnvoll). 

Anna Petschen 
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Spiegel-KOLUMNE 

Fabian Bloch ist Musiker,  
spielt Euphonium und  
liebt das Leben.  
Er lebt in Wisen. 
 

 

Zwei ältere Männer auf dem Schul-

hausparkplatz 
 

Ab sofort schreibe ich diese Kolumne explizit 
für den Dorfspiegel. Somit kann der Fokus je 
nach dem mehr auf unsere schönen Dörfer ge-
legt werden und entsprechende Themen und Ge-
danken aufgegriffen werden.  

Haben sie sich schon einmal gefragt, was eine 
Gemeinschaft ist? Es gibt ganz unterschiedliche 
Gemeinschaften. Solche, die man sich selbst 
aussuchen kann, teilweise selbst aussuchen kann 
oder man einfach hineingerät. Sicher können Sie 
für jede Art einer Gemeinschaft ein Beispiel 
nennen. Freunde kann man aussuchen. Aber 
beim Einrücken in die Rekrutenschule hat man 
keine Wahl. Da sind die neuen Freunde und die 
Gemeinschaft vorbestimmt. Beim Schulstart 
ebenso. Selbstverständlich gibt es auch Graube-
reiche. Man muss sowieso sicher nie jede Person 
mögen oder mit allen einer Gemeinschaft die 
gleich tiefgründigen Gespräche führen. Manche 
Gemeinschaften treffen sich regelmässig, andere 
selten – und doch sind beides Gemeinschaften.  

Aber wie sieht es denn mit der Dorfgemein-
schaft aus? Gibt es bei uns sowas? Ich beobach-
te nebst kleinen Communities, Familienclans, 
Einzelgängern, Berufsgruppen und Vereinsge-
meinschaften ganz viele verschiedene Arten von 
Gemeinschaften. Manche dieser Gruppen haben 
nicht die gleiche Weltanschauung oder Meinung 
zu einem spezifischen Thema. Und es kommt 
vor, dass solche ungleichen Gruppen aufeinan-
dertreffen. Was dann passiert kennen Sie eben-
falls alle.  

Gerne und immer wieder appelliere ich in mei-
nem persönlichen Umfeld an Mitmenschen: 
«Leben und leben lassen.» Wieso soll man ei-
nander das Leben unnötig schwer machen? Viel 
besser machen wir unsere Dörfer zu etwas so 

speziellem, dass sie in der Region eine auffal-
lend positive Atmosphäre haben und vielleicht 
sogar andere zum Nachahmen anregen. Was 
meinen Sie? Sind Sie dabei? Natürlich können 
wir nicht von heute auf morgen alleine die Welt 
verbessern. Aber wir könnten, ganz unbürokra-
tisch und im stillen Kämmerlein, eine Gemein-
schaft entwickeln, die es gut hat miteinander 
und eine positive Ausstrahlung entwickelt. Ich 
bin sicher, das Leben hier auf den Jurahügeln 
wird noch besser und ich freue mich darauf.  

 

Einem Teil der Gemeinschaft der Eltern, die 
ihre Kinder zum Schulbus begleiten oder abho-
len fiel kürzlich vielleicht dieses graue Auto 
auf… 
Wir schlenderten nämlich mit den anderen Kin-
dern und ein paar Eltern Richtung nach Hause. 
Uns fiel dieses eine langsam dahinschleichende 
graue Auto mit zwei älteren Herren auf, die sich 
die Gegend irgendwie anzuschauen schienen. 
Sie fuhren ein bisschen herum und zeigten auf 
Dinge, redeten und begutachteten den neuen 
Spielplatz. Alles schön gemütlich vom Auto 
aus. Neben uns hielten sie plötzlich an und der 
Mitfahrer sagte zu mir: «Fabian, oder?» Ich war 
ziemlich baff, weil ich zunächst keine Ahnung 
hatte, wer diese zwei Herren sind. Ich trat zum 
Beifahrerfenster heran. Der Fahrer redete eben-
falls mit mir und die beiden lachten und hatten 
es gut. Sofort erkannte ich die beiden ehemali-
gen Lehrer Moll und Scherrer. Ja klar! Der 
«Göpf» war mein Lehrer in der 3./4. Klasse. 
Meine Güte wann war das noch mal? Ist das 
wirklich rund 30 Jahre her? Wir unterhielten 
uns köstlich. Sie geniessen die Pension, ein 
Apéro, gute Gespräche, schöne Erinnerungen 
und später bestimmt irgendwo ein leckeres Mit-
tagessen. Erinnern Sie sich noch an die zwei 
Herren? 

Fabian Bloch 
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Informationen aus Werkkommission Hauenstein-Ifenthal 

Adventsfenster  

Traditionell eröffnet die Gemeinde am 1. De-
zember beim Feuerwehrmagazin in Hauenstein 
die Adventszeit. Da unsere Schule in diesem Jahr 
voraussichtlich am 1. Dezember an einem Kon-
zert teilnimmt, verschieben wir unser Advents-
fenster auf den 6. Dezember. Dafür erwartet 
euch eine kleine Überraschung – kommt vorbei 
und feiert mit uns den Chlausentag von 18.00 bis 
21.00 Uhr! 

Öffnungszeiten/Ferien Kanzlei 

Die Gemeindekanzlei bleibt vom 28. September-
bis am 5. Oktober 2026 geschlossen. Zudem 
kann es im Dezember zu Anpassungen der 
Schalteröffnungszeiten kommen. Diese werden 
auf der Homepage sowie am Fenster der Ge-
meindekanzlei publiziert. 

Eure Gemeindeschreiberin 
Tamara Berger 

Austausch der Wasserzähler 

In nächster Zeit werden in unserer Gemeinde 
wieder einige Wasserzähler ausgetauscht. Die 
Zähler werden regelmässig und in der Regel et-
wa alle zehn Jahre ersetzt. So stellen wir sicher, 
dass der Wasserverbrauch auch weiterhin zuver-
lässig und genau erfasst wird. 

Ist Ihr Wasserzähler für einen Austausch vorge-
sehen? Dann erhalten Sie vorgängig ein persönli-
ches Schreiben von unserem Brunnenmeister 
Christian Wittmer. Danach können Sie direkt mit 
ihm einen passenden Termin für den Austausch 
vereinbaren. 

Für einen raschen und reibungslosen Austausch 
bitten wir Sie, den Wasserzähler am vereinbarten 
Termin gut zugänglich zu halten. 

Unser Brunnenmeister Christian Wittmer ist re-
gelmässig für die Wasserversorgung in unserem 
Dorf unterwegs. Vielleicht hatten aber noch nicht 
alle Einwohnerinnen und Einwohner Gelegen-
heit, ihn persönlich kennenzulernen. Deshalb 
möchten wir Ihnen Christian Wittmer nebenste-
hend mit einem Foto kurz vorstellen. So lernen 
Sie unseren Brunnenmeister bereits kennen, be-
vor er bei Ihnen zu Hause vorbeikommt.  

  

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Mithilfe und 
das entgegengebrachte Vertrauen. Unserem 
Brunnenmeister wünschen wir weiterhin viel 
Freude bei seiner wichtigen Arbeit für unser 
Dorf. 

Sascha Berger, Präsident 
Werkkommission 

Bild: 
Christian Wittmer 
Brunnenmeister i. A. 

Erinnerung Kehrichtentsorgung 

Ab November findet die Abfuhr wieder nur je-
den zweiten Freitag statt. 
Termine siehe Kehrichtabfuhrkalender 

VBS: Information Strassensperrung  

Militärstrasse Spittelberg Hägendorf 

Die mit einem Fahrverbot belegte Verbindungs-
strasse vom Willehaus bis Spittelberg wird we-
gen sicherheitsrelevanten Baumassnahmen (u.a. 
Räumung lose Felsblöcke und loses/instabiles 
Gehölz) vom 5. bis 20. Oktober gesperrt. 

Mi, 07. – 14. Oktober 2026 Strassensperrung 
während Arbeitszeit (Mo - Fr jeweils ca. 
07.00 Uhr – 17.30 Uhr) 

Abschluss der Arbeiten, 20. Oktober. 

Besten Dank für Ihr Verständnis 

armasuisse Immobilien 
Facility Management Mitte 
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Mitteilungen für beide Gemeinden 

Jungbürgeranlass 

 
Die Gemeinderäte von Hauenstein-Ifenthal und 
Wisen haben auch dieses Jahr den Jungbürgeran-
lass gemeinsam durchgeführt.  
 
Von den acht frischgebackenen Volljährigen 
nahmen vier am Anlass im Caribbean Village in 
Nottwil teil. Aufgrund des wechselhaften Wet-
ters konnte das geplante Stand-up-Paddling lei-
der nur kurz durchgeführt werden.  
 
Anschliessend wurde der Anlass mit einem 
Apéro und einem gemeinsamen Nachtessen fort-
gesetzt.  
Nach einem geselligen Abend und spannenden 
Gesprächen wurden die Jungbürgerin und Jung-
bürger vereidigt und mit den besten Wünschen 
für ihre Zukunft verabschiedet. 
 
Bericht in Absprache mit Gemeindeschreiber 
Stefan Platzer, Wisen. 

 
Gemeindeschreiberin 

Tamara Berger 

Primeo Energie ist seit Frühjahr 2026 mit den  
Bauarbeiten für den Ersatz der alten Freileitung 
von Trimbach, Rinthel nach Hauenstein beschäf-

Informationen Ersatz Freileitung Trimbach - Hauenstein durch Kabel 

tigt. Eine neue Kabelleitung wurde gebaut. Das 
neue Trasse, wurde oben mit einer Bohrung 
durch den Fels, parallel zur Freileitung erstellt. 
Die Stromversorgung wird dadurch für unserer 
beiden Gemeinde Hauenstein und Wisen weni-
ger störungsanfällig.                        Verena Studer 
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800 Jahre Wisen - Jubiläums Jahresanlass 

Rückblick 
 

1.-August-Feier in Wisen – drei Frauen, viele  

Geschichten und endlich Regen 

 
In Wisen findet die 1.-August-Feier bekanntlich 
bereits am 31. Juli statt. Das hat Tradition – und an 
Traditionen soll man bekanntlich nicht unnötig rüt-
teln. 
So lud auch dieses Jahr die Schützengesellschaft 
Wisen zur Feier beim Schützenhaus ein. Das Wet-
ter spielte mit und entsprechend viele Wisnerinnen 
und Wisner machten sich auf den Weg. Die Ge-
meinde spendierte die Wurst, die Schützen sorgten 
für Speis und Trank und schon bald war der Fest-
platz gut gefüllt. 
 
Weil wir dieses Jahr 800 Jahre Wisen feiern, woll-
ten wir dem Abend aber noch etwas Besonderes 
mitgeben. Nicht mit einer langen Festrede – davon 
gibt es im Jubiläumsjahr noch genügend –, sondern 
mit einem Gespräch über Wisen. 
Dazu durften wir drei Frauen auf dem Podium be-
grüssen, die auf ganz unterschiedliche Weise mit 
unserem Dorf verbunden sind: Cornelia Füeg, Mo-
nika Bloch und Katja Prowald. 
 
Cornelia Füeg kam 1966 nach Wisen, wurde hier 
Bäuerin und am 7. Februar 1971 (Annahme des 
Frauenstimmrechtes in der Schweiz) die erste Ge-
meindeschreiberin im Kanton Solothurn. Später 
wurde sie die erste Wisner Gemeindepräsidentin, 
die erste Solothurner Nationalrätin und schliesslich 
die erste Regierungsrätin unseres Kantons. Ganz 
nach ihrem Motto: „Du muesch ned die beschti sii, 

es länget, wenn die erschti besch.“ Ihre politische 
Karriere führte sie also ziemlich weit – angefangen 
hat ein wichtiger Teil davon aber bei uns in Wisen. 
 
Monika Bloch kennt Wisen seit Jahrzehnten. Wer 
sie kennt, weiss auch, dass das Vereinsleben dabei 
eine grosse Rolle spielt. Besonders die Brass Band 
und der Aufbau der Jugendmusik lagen und liegen 
ihr am Herzen. So ganz nebenbei war Monika 40 
Jahre lang Finanzverwalterin der Bürgergemeinde 
Wisen. Sie weiss deshalb sehr gut, was ein Dorf 
zusammenhält – und vermutlich auch, was einen 
manchmal daran verzweifeln lässt. 
 
Und dann war da Katja Prowald. Sie kam aus dem 
Saarland/DE in die Schweiz, zog 2004 nach Wisen 
und liess sich einige Jahre später bei uns einbür-
gern. Katja ist somit deutsch-schweizerische Dop-
pelbürgerin. Bei ihr interessierte natürlich beson-
ders die Frage: Wann wird aus einer Deutschen 
eigentlich eine Wisnerin? Nach der Einbürgerung, 
wenn man den Dialekt versteht oder vielleicht erst 
dann, wenn man im Dorf nicht mehr erklären 
muss, wer man ist? 
 
Innert Kürze entwickelte sich ein lockeres Ge-
spräch. Es ging darum, was Heimat bedeutet, was 
Wisen besonders macht, was sich verändert hat 
und was hoffentlich noch lange bestehen bleibt. 
Dabei kamen Erinnerungen und Geschichten zum 
Vorschein, die man in keiner Chronik findet. Und 
genau das war eigentlich die Idee hinter diesem 
Gespräch. 800 Jahre Wisen sind nicht nur alte Ur-
kunden und Jahreszahlen. Es sind vor allem die 
Menschen, die hier gelebt haben und heute hier 
leben. 
 
Nach so viel Gespräch über Vergangenheit und 
Zukunft übernahmen am Abend die Kinder das 
Programm. Um 21.30 Uhr startete der Lampi-
onumzug zum Scheibenstand. Für die kleinen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer gab es anschliessend 
noch eine süsse Belohnung. 
Auf Feuerwerk musste dieses Jahr wegen der Tro-
ckenheit verzichtet werden. Das war im Nach-
hinein vielleicht gar nicht so schlimm, denn Petrus 
hatte sein eigenes Programm vorgesehen. 
Später am Abend begann es nämlich zu regnen. 
Die Gäste rückten unter den Zelten etwas näher 
zusammen. Und während man bei einem Dorffest 
normalerweise nicht unbedingt auf Regen hofft, 
sah die Sache bei unseren Landwirten ganz anders 



Seite 9 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 

aus. Nach der langen Trockenheit war der Regen 
mehr als willkommen. 
Einer von ihnen brachte es wunderbar auf den 
Punkt: „Das ist wie ein Zahltag.“ 
 
Viel besser hätte man diesen Abend eigentlich 
nicht zusammenfassen können. 
Es wurde geredet, gelacht, gegessen, alte Geschich-
ten wurden hervorgeholt und neue geschrieben. Die 
Kinder hatten ihren Lampionumzug, die Bauern 
ihren Regen – und Wisen einen weiteren schönen 
Abend im 800-Jahr-Jubiläum. 
 
 

Thomas Hänggi, Präsident Schützenverein 
Paul Hecht, Gemeindepräsident 

 
 
 

Wisen kann Kultur. 

 

Man glaubt es kaum. 
 
Im Jubiläumsjahr haben wir ja schon einiges er-
lebt. Aber wir sind noch nicht fertig! Zwei be-
sondere Anlässe stehen noch an – und beide 
dürften ziemlich unterhaltsam werden. 
 
 

Mike Müller am Sonntagmorgen 
 

Ja, der Mike Müller kommt nach Wisen. 
Und weil wir ihn nicht einfach auf eine Bühne 
stellen und sagen wollen: „So Mike, mach mal!“, 
bringen wir ihn mit einem langjährigen Wegbe-
gleiter zusammen. 
Bei einer gemütlichen Matinee reden die beiden 
über Bühne und Fernsehen, über Erfolge und 
Pleiten, über Menschen, die man nie vergisst – 

und hoffentlich auch über Geschichten, die ei-
gentlich gar nicht für die Öffentlichkeit be-
stimmt wären. Wir werden trotzdem gut zuhö-
ren. 
 
Mike Müller einmal ohne Rolle, ohne Drehbuch 
und ohne «Bestatter». Ob das gut kommt? Wir 
sind ziemlich sicher. 
 
 

Ein Abend für die Faulheit 
 
Auch unser zweiter Anlass hat einen Titel, bei 
dem man in Wisen eigentlich sofort hellhörig 
werden muss: „Faulheit oder der hinkende 
Alois“. 
Wir zeigen den Kinofilm (aus Wisen) und haben 
dazu einen Mann eingeladen, der genau weiss, 
was man im Kino normalerweise nicht zu sehen 
bekommt: den Filmcutter. 
Mit ihm reden wir über Szenen, die rausflogen, 
über solche, die gerettet wurden, und über die 
Frage, wie aus vielen Stunden Material am 
Schluss ein Film wird. 
 
Und natürlich wollen wir endlich klären: 
War Alois wirklich faul? Oder hatte er einfach 
schon damals begriffen, dass man nicht jeder 
Arbeit hinterherrennen muss? 

Zwei Anlässe mit ziemlich viel Gesprächsstoff 
 
 
Mehrzweckhalle Wisen 
 

29. Oktober 2026, 20:00 Uhr   

Faulheit oder der hinkende Alois 
 

15. November 2026, 10:00 Uhr   

Matinee mit Mike Müller und Daniel Tröhler 
 
Also schon einmal vormerken! 
 
Denn Mike Müller und ein hinkender Alois 
gleichzeitig im Wisner Kulturprogramm – das 
müssen wir zuerst einmal toppen. 



Römisch-katholische Kirche, Pfarrei St. Josef Wisen, Pastoralraum Olten 
Im Internet www.katholten.ch, oder im Pfarrblatt KIRCHEheute sind alle Anlässe und Gottesdienste auf geführt. In unserer Dorfkirche 
liegen einige Flyer auf für die Anlässe im Pastoralraum, wie Konzerte, Jassen, Zusammen Essen usw. 
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Kaplan Basil Okeke 

Seit  1. August ist Pfarrer 
Basil Chukwuku Okeke im 
Pastoralraum Olten als Ka-
plan (Priester) tätig. Er 
war auch schon in Wisen 
in unserer Pfarrkirche. 
Im Pfarrblatt vom 5. Sep-
tember hat er sich vorge-
stellt. Da stand: Geboren am 6.Oktober 1967 in 
Enugu im Südosten von Nigeria. 1994 empfing 
er die Priesterweihe. Er wurde in unserem Pas-
toralraum herzlich aufgenommen und fühlt sich 
schon sehr wohl. Er bringe uns afrikanisch Wär-
me, Lebensfreude und Fröhlichkeit mit. 
«Gemeinsam möchte ich unseren Glauben leben 
und vertiefen. Dankbar bin ich, dass ich aus Ni-
geria hierherkommen durfte, um mit Ihnen im 
Namen Jesu Christi den gemeinsamen Glau-
bensweg zu gehen. Dafür erbitte ich Gottes Se-
gen und Gnade.» 
 
 

Pfarrei St. Josef Wisen 

Hochzeit 

Am 5. September hat Severin Nussbaumer sei-
ne Natsumi in unserer Dorfkirche in Wisen ge-
heiratet. Nach vielen Jahren wiedermal eine 
Hochzeit in der schönen Kirche. Ein paar 
Schaulustige waren auch dabei, wie früher. 
 

Elterngebete 

Die nächsten Elterngebete werden wir am Don-
nerstag 22. Oktober um 19.00 Uhr, im Rosen-
kranz Monat Oktober mit einem Rosenkranz 
Gebet (mit Anleitung für dieses Gebet) und am 
Donnerstag 19. November um 19.00 Uhr in 
unserer Kirche St. Josef anbieten. 
Wir beten zusammen für die Kinder, Jugendli-
che und unsere Familien. Kurzes Gebet in der 
Kirche und anschliesse treffen wir uns zum 
Austausch im Pfarreisaal. 
 
 

Gottesdienste in der Pfarrei und Kirche 

St. Josef in Wisen 

Im Pfarrblatt und auf der Homepage 
www.katholten.ch ist alles aktuell, bei allfälli-
gen Änderungen. Zudem ist es möglich, dass 
bei uns die Gottesdienste nicht immer im 2 Wo-
chen Rhythmus stattfinden. Das kommt manch-
mal auch von den speziellen Anlässen in Trim-
bach, wo dann die «Berg Gottesdienste» auch 
verschoben werden. 
 
Samstag 3. Oktober 
19.00 Uhr Kommunionfeier 
 
Donnerstag 22. Oktober 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Samstag 24. Oktober 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jahrzeit für Anna und Hans Bloch-Brodmann 

 
Sonntag 1. November 
10.00 Uhr Kommunionfeier mit Verstorbenen 

Gedenken 
 
Donnerstag 19. November 
19.00 Uhr Elterngebet 
 
Samstag 21. November 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jahrzeit für Peter Christ-Bader 
 
Donnerstag 3. Dezember 
06.15 Uhr Rorate-Andacht 

Rita Bloch 

http://www.katholten.ch


 

Kontaktpersonen 
 

Andreas Haag, Pfarrer,  
062 293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 
 

Siân Surer, diakonische Mitarbeiterin 
062 295 42 12, sian.surer@ref-olten.ch 

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Olten 

Hauenstein–Ifenthal und Wisen bilden zusammen mit Trimbach und Winznau den Pfarrkreis Trimbach der Gesamtkirchgemeinde. 
Die aktuellsten Angaben zu unseren Anlässen stehen jeweils unter www.ref-olten.ch, im «Kirchenbote» u. im Niederämter.  
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Gottesdienste: 
 

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr, Zentraler Gottes-
dienst in Hägendorf 
 

Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr, Zentraler Gottes-
dienst in der Johanneskirche Trimbach, mit Pfar-
rer A. Haag 
 

Sonntag, 18. Oktober, 10 Uhr, Crea-Gottesdienst 
in der Johanneskirche Trimbach 
 

Sonntag, 26. Oktober, 10 Uhr, Erntedank Gottes-
dienst mit Kirchenkreisversammlung in der Jo-
hanneskirche Trimbach 
 

Sonntag, 1. November, 10 Uhr, Zentraler Gottes-
dienst in der Friedenskirche Olten 
 

Sonntag, 8. November, 10 Uhr. Gottesdienst in 
der Johanneskirche Trimbach, mit Mission 21 
 

Sonntag, 15. November, 10 Uhr, Gottesdienst in 
der Johanneskirche Trimbach 
 

Sonntag, 22. November, 10 Uhr, Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag, Johanneskirche Trim-
bach 
 

Sonntag, 29 November, 10 Uhr, Crea-
Gottesdienst zum 1. Advent in der Johanneskir-
che Trimbach 
 

 

Silberdistel  

Dienstag, 20. Oktober, 14.15 Uhr, Johan-
nessaal Trimbach   
Bräteln und Musik 
Herbstnachmittag mit musikalischem Überra-
schungsgast. Bevor wir eine feine Wurst mit 
Brot und Wein geniessen können, kommt ein 
Überraschungsgast zu Besuch. Wir sind gespannt 
auf seine Musik und seine Lieder. 

Dienstag, 17. November, 14.15 Uhr, Johan-
nessaal Trimbach 
Mit dem Velo um die Welt. Remo Fröhlicher 
nimmt uns mit auf seine Veloreise durch Ita-
lien, Frankreich und die Schweiz. Die ein-
drückliche Foto-Show zeigt uns wunderbare 
Bilder von diesen Ländern. Man staunt, was 
per Velo alles möglich ist. 
Kontakt: Pfarrer Andreas Haag 
 

Gospelchor Trimbach 

Donnerstag, 22. und 29. Oktober sowie Don-
nerstag, 5., 12. und 26. November, 19.45 bis 
21.15 Uhr 
Alle Interessierten, die Freude an Gospelmusik 
und ein Flair fürs Singen haben, sind dazu herz-
lich eingeladen.  
Weitere Infos erteilt gerne: Andreas Haag  
 

Jass-Nachmittag:  

Donnerstag, 8. und 22. Oktober sowie 5. und 
19. November, 14.00 – 17.00 Uhr im Lukass-
aal der Johanneskirche Trimbach.  
Neue Spielerinnen und Spieler sind willkom-
men. Infos: Ursula Brechbühler, 062 293 28 24 
 

Zyt ha fürenand – ässe mitenand     

Dienstag, 3. November, 11.30 bis 13.00 Uhr, 
Johanneskirche Trimbach 
Offener Mittagstisch für alle Interessierten. 
Preis: Erwachsene 9 Fr., Kinder: 5 Fr. 
Der Erlös wird regelmässig an ausgewählte 
Projekte gespendet. 
 

Ladies-Night: 

Herbst – Kleidertausch für Frauen - Organi-
siert von den Ladies Night, Trimbach 
Freitag, 23. Oktober, 18 bis 20 Uhr, im Lu-
kassaal der Johanneskirche Trimbach 
Hast du gut erhaltene Kleider und Accessoires 
(Gürtel, Foulards, Hüte, Modeschmuck) und 
möchtest diese gegen andere Artikel tauschen? 
Du kannst auch Sachen abgeben, ohne dass du 
etwas mitnimmst, oder ohne Sachen kommen 
und trotzdem etwas mitnehmen. Wir freuen 
uns, wenn du kommst! 
Kontakt: Corinne Etter, 062 293 12 75 

http://www.ref-olten.ch
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Dienstag, 17. November, 19.30 bis 21.30, Lu-
kassaal 
Suppenznacht und Jahresplanung. Nach einem 
feinen Suppenznacht planen wir gemeinsam das 
Jahresprogramm 2027. 
Nähere Infos auf der Homepage www.ref-
olten.ch  
Kontakt: Ursula Rutschi, 062 293 30 62 
 

Männergruppe:  

Dienstag, 27. Oktober, 19.30 – 21.30 Uhr, Jo-
hanneskirche 
Blockbuster – grosse Gefühle beim Film-Abend. 
 

Samstag, 21. November, 9.30 - 11.30 h 
Männerapéro mit einem interessanten Gast; 
Apéro, Referat, Diskussion  
Weitere Infos auf www.ref-olten.ch 
Kontakt: Pfarrer Andreas Haag, 062 293 32 42 
 

Büchertauschbörse: 

Samstag, 24. Oktober und 28. November, 
09.30 Uhr, sowie Dienstag, 3. November, 18 
Uhr, im Matthäussaal in der Johanneskirche 

Stricktreff:  
Montag, 19. Oktober und 16. November, 
19.30 Uhr, Dienstag, 27. Oktober und 24. No-
vember, 14 Uhr, im Matthäussaal in der Jo-
hanneskirche 
 

Konzert des Gospelchors Trimbach 

in der Johanneskirche Trimbach. 
Samstag, 14. November, 19.30 Uhr 

Der Gospelchor Trimbach lädt zu seinem Kon-
zert ein. Unter der musikalischen Leitung von 
Markus Koch am Piano möchte der Chor die 
Freude und Begeisterung an bekannten und neu-
eren Gospels weitergeben.  

Sie sind herzlich zum Konzert eingeladen. Der 
Eintritt ist frei. Eine Kollekte wird erhoben.  
 

Johannesmärt in der Johanneskirche, 

28. November, 10 bis 15 Uhr 
Ab 10 Uhr erwartet sie reges Markttreiben, Kaf-
fee/Tee und Kuchen gibt es während des ganzen 
Märets und wenn der Hunger kommt, gibt es ab 
11.30 Uhr im Johannesaal einen Spaghetti 
Plausch mit reichhaltigem Dessertbuffet.  
Wir freuen uns, wenn Sie kommen! 

First Responder Wisen 

Schon wieder sind 2 Jahre vergangen seit dem 
letzten Auffrischungskurs unserer First Respon-
der Gruppe. Am 13. Juli haben daher 7 First Res-
ponder von Wisen den obligatorischen Kurs im 
Spital Olten besucht. 
 

Was bedeutet First Responder: 

Geht in der Alarmzentrale des 144 ein Notruf 
ein, in dem ersichtlich wird, dass es sich um ei-
nen Herznotfall handelt, wird der Alarm bei den 
First Responder ausgelöst. Diese sind geschult 
Wiederbelebungsmassnahmen durchzuführen, 
den Defibrillator gezielt einzusetzen und der/die 
PatientIn bis zum Eintreffen der Ambulanz zu 
betreuen. 

Warum ist ein möglichst schnelles Beginnen der 
Wiederbelebung so wichtig. 

Bei einem Herzstillstand ist die Sauerstoffversor-
gung des Gehirns und der anderen Organe nicht 
mehr gewährleistet. Je länger das Gehirn ohne 
Sauerstoff ist, desto mehr kann es irreparabel ge-
schädigt werden. 

Bis die Ambulanz in Wisen eintrifft, vergehen 
wertvolle Minuten und können über Leben und 
Tod entscheidend sein. 

Daher wurde in der Gemeinde die First Respon-
der Gruppe nach Auflösen der eigenen Feuer-
wehr beibehalten, um möglichst kurze Anfahrts-
wege zu gewährleisten. Der Einsatz wird über 
eine App ausgelöst, zu welcher jeder zertifizier-
te First Responder Zugang hat. 

Bist Du interessiert einen Kurs zu absolvieren, 
oder du bist schon im Besitz eines First Respon-
der Zertifikates, dann melde Dich bitte bei: 

Roland Nussbaumer Tel: 079 460 38 48, oder 
Anita Mathiuet Tel: 079 660 57 34 

http://www.ref-olten.ch


Seite 13 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 

Kreisprimarschule Hauenstein-Ifenthal und Wisen 
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Fröhliches Volk am Wisenfest    

Wer immer am legendären Wochenende durch 
das Festgelände auf der Munimatte flanierte, traf 
auf fröhliche Gesichter, lachende Kinder und 
rundum gute Stimmung.  

Für Alle war etwas dabei. Am Freitag eröffnete 
die Kreisprimarschule das Fest mit einem origi-
nellen Programm mit Bezug auf die 800 Jahre 
Wisen. Die Aufführung begeisterte sowohl die 
Eltern wie das anwesende Publikum. Viele Er-
wachsene blieben in Plauderlaune sitzen, wäh-
rend weitere Besucher aus Wisen und den Nach-
bardörfern dazustiessen. Die Kinder vergnügten 
sich indessen auf dem Spielplatz und dem Fest-
gelände. Tanz- und Feierfreudige durften später 
zu DJ René in die Bar.  

Am Samstagmorgen ertönten bereits in aller Frü-
he die Motorsägen vom Holzerwettkampf im 
Dorf. Zudem waren die fünf Holzschnitzer - 
wahre Künstler - ein Höhepunkt des Tages. Die 
Marktstände eröffneten, für das leibliche Wohl 
sorgten Foodstände, oder man konnte sich im 
Festzelt unter die Holzer mischen und sich mit 
Ghacktem und Hörnli verpflegen. Das Wetter 
hätte nicht besser sein können. Die zahlreichen 
Besucher verteilten sich im Festgelände und 
Festzelt. Frühabends wurde das Festzelt kurz ge-
leert, die Abendstimmung lockte sowieso nach 
draussen. Zudem erfolgte noch die Versteigerung 
der Holzskulpturen.  

Inzwischen wurde im Festzelt umdekoriert auf 
das abendliche Highlight, die Party mit den 
VollXrockern. Ab 20 Uhr stieg die Party - und 
wie!!! Die Stimmung war auf jeden Fall grossar-
tig, etwas laut muss es sein …. für Details sind 
allerdings andere Quellen zuständig ☺.  Auch 
die „After-Vollxrocker-Party“ mit DJ Bernie aus 
Wisen begeisterte das „party-affine“ Publikum. 
Es wurde spät …. aber als am Morgen die Ersten 
erschienen, waren zumindest die Letzten weg.  

Am Sonntag standen auf jeden Fall Alle aus OK 
und Helferschaft in den Startlöchern für den offi-
ziellen Festakt sowie den Empfang von Ehreng-
ästen, Wisner Gästen, Klassenzusammenkünften 
und Jedermann, der Lust hatte zu kommen. Got-
tesdienst und Festakt waren gespickt mit viel Lo-
ckerheit und Humor. Krönung war dann ein Fest-
essen für Alle.  

Danke, danke, danke dem Publikum, allen vielen 
Helfenden…. und dem Wettergott! Ihr habt dazu 
beigetragen, dass das Wisenfest als wunderbare 
Erinnerung an die 800-Jahr-Feier in die Ge-
schichte eingeht!  

Irma Looser 
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Schützengesellschaft Hauenstein-Ifenthal 

Endschiessen 2026 

Am Samstag 12.September fand das traditio-
nelle Endschiessen der Schützengesellschaft 
Hauenstein-Ifenthal statt. Insgesamt nahmen 
12 Schützinnen und Schützen am Wettkampf 
teil. 

Das Endschiessen wurde in vier Runden ausge-
tragen, in welchen unterschiedliche Program-
me geschossen wurden. Bei den Spitzenplätzen 
wurde um jeden Punkt gekämpft, und die Dif-
ferenzen fielen äusserst knapp aus. 

Die besten Schützen belegten folgende Ränge: 

1. Benjamin Stucki  211 Punkte 
2. Thomas Probst  204 Punkte 
3. Verena Studer  203 Punkte 
4. Thomas Bader  202 Punkte 
4. Daniel Studer   202 Punkte 
 
Daneben versuchten die Anwesenden im soge-
nannten «Jahrgangsschiessen» mit vier 
Schüssen das Gründungsjahr der SG Hauen-
stein-Ifenthal von 1858 möglichst genau zu 
treffen. Bei diesem Stich braucht es neben 
Können auch etwas Glück. Sieger war Marcel 
Studer. Mit nur einem Jahr neben der Jahres-
zahl durfte er den Warenkorb verdient entge-
gennehmen. 

Um 16.30 Uhr fand der Final unseres Verein-
scups statt. Beim Cup kämpft man während 
der Saison von Runde zu Runde um die Teil-
nahme am Final. Anfangs Saison waren 16 
Schützinnen und Schützen angetreten, und die 
besten vier massen sich nun im Kampf um den 
Cupsieg. Dabei werden je fünf Schuss auf die 
Scheibe A10 abgegeben – wer die meisten 
Punkte erzielt, ist der Sieger. 

Mit 45 Punkten wurde Marcel Studer Cupsie-
ger 2026. Auf dem zweiten Platz klassierte sich 
Andreas Lindegger, Roman und Thomas Bader 
waren auf den Rängen. 

Zum Abschluss des gelungenen Tages durften 
wir ein feines Nachtessen geniessen. Zum Des-
sert stand leckerer Kuchen zur Auswahl. Er-
freulicherweise hatte sich der Teilnehmerkreis 
zum gemütlichen zweiten Teil in der Schützen-
stube erweitert. 

Ein herzliches Dankeschön an Alle die zum Ge-
lingen des Endschiessen beigetragen haben.  

Ein besonderer Dank an den Präsidenten Ro-
man, welcher sich das ganze Jahr über für die 
Schützengesellschaft ins Zeug legt. 

Meinrad Studer 



Schützengesellschaft Wisen 
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Wisenbergschiessen 
 

Im Jahr 2026 führt die Schützengesellschaft Wi-
sen das Wisenbergschiessen durch, welches alle 
2 Jahre stattfindet.  

Dieses wird am Samstag, 28. November sowie 
am Wochenende, 5. und 6. Dezember auf den 
Ständen in Wisen und Zeglingen durchgeführt. 
Damit steht Wisen in diesen Tagen im Fokus der 
Schützen aus der ganzen Schweiz. Gleichzeitig 
finden ähnliche Veranstaltungen in Kölliken, 
Balsthal und Laupersdorf statt.  

Es ist die letzte Gelegenheit, vor der Winterpau-
se noch einmal die Treffsicherheit zu testen.  Er-
wartet werden Schützen aus der ganzen Schweiz. 
An den bisherigen Wisenbergschiessen konnten 
wir meistens über 1000 Schützen begrüssen.  

Somit ist das Wisenbergschiessen das bestbe-
suchte Schützenfest dieser Art im Bezirk Olten 
Gösgen. Wir hatten schon Schützinnen und 
Schützen aus den Kantonen Wallis und Grau-
bünden. Damit helfen wir, unsere Gemeinde in 
der ganzen Schweiz etwas bekannt zu machen.  

Thomas Hänggi 

Chlausverein Hauenstein-Ifenthal: Chlausen-Reise vom 8. August 2026 

Bei bestem Wetter war der Chlausenverein Hau-
enstein-Ifenthal am 08. August unterwegs auf 
der traditionellen und teilnehmerfinanzierten 
Chlausen-Allwettertour. Bereits um 06.45 Uhr 
ging es beim Feuerwehrlokal los. Nach dem 
Zwischenhalt in Olten führte die Reise an den 
Lungernsee, wo im Restaurant Kaiserstuhl mit 
einem ausgiebigen Frühstück die Überlebens-
grundlage für den Tag geschaffen wurde.  
 

Weiter ging es zu den Grimsel Kraftwerken 
Handeck. Nach einer interessanten Führung und 
genügend Stromwissen fürs restliche Leben 

folgte das Mittagessen im Grimsel Hospiz bei 
prächtiger Aussicht. Danach chauffierte Toni die 
fröhliche Gesellschaft zur Aareschlucht. Diese 
wurde in internationaler Gesellschaft durchwan-
dert und erfreulicherweise auch wieder vollstän-
dig verlassen. Während der Fahrten zeigte Toni 
vollen Einsatz und bewies, dass sich auch ein 
kompakter Luxuscar erstaunlich dynamisch um 
Kurven bewegen lässt. Nach einem friedlichen 
Ausklang in der Beiz kamen schliesslich alle 
wohlbehalten zu Hause an.  
 
Besten Dank an Thomas und Peter für die her-
vorragende Organisation. Es gab weder Ver-
misste noch nennenswerte Verluste.  

Chlaus Claude 

Der Samichlaus und seine Schmutzlis werden 
auch dieses Jahr am Abend des 5. Dezember 
unterwegs sein. 
 

Alle Infos dazu im nächsten Dorfspiegel. 
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Brass Band Wisen 

Grillplausch beim Jagdhaus 
 

Nach der Sommerpause starteten wir traditionell 
mit unserem Grillplausch wieder ins Vereinsle-
ben. Wie jedes Jahr trafen wir uns dazu beim 
Jagdhaus in Wisen. Auch unsere Helferinnen und 
Helfer sowie unsere Aushilfen waren eingeladen, 
um gemeinsam mit uns einen gemütlichen Tag zu 
verbringen. Bei schönstem Sommerwetter wurde 
grilliert, geplaudert und das gemütliche Beisam-
mensein genossen. Für uns ist der Grillplausch 
jedes Jahr eine schöne Gelegenheit, auch einmal 
abseits des Probelokals zusammenzusitzen und 
gemeinsam in die zweite Hälfte unseres Vereins-
jahres zu starten. 
 

Platzkonzert 
 

Danach hiess es für uns wieder: Instrumente aus-
packen und fleissig proben. Wir bereiteten uns 
auf unser Platzkonzert in Hauenstein sowie auf 
unseren Auftritt am Wisenfest vom 20. Septem-
ber vor. Ende August war es dann so weit und 
unser diesjähriges Platzkonzert in Hauenstein 
fand statt. Auch hier meinte es das Wetter gut mit 
uns. Wir durften uns über zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher freuen, die unserem kleinen 
Konzert lauschten.  

Beim anschliessenden Apéro blieb genügend 
Zeit für das eine oder andere Schwätzli und ei-
nen gemütlichen Ausklang. 
 
Schon bald starten wir mit den Vorbereitungen 
für unser Adventskonzert im Dezember. Bis da-
hin wird wieder fleissig geprobt und an einem 
abwechslungsreichen Programm gearbeitet. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf einen schönen musi-
kalischen Jahresabschluss. 
 
 

Weitere Anlässe 

• 20. Dez. 2026, Adventskonzert, 17.00 Uhr 

• 23. Januar 2027, Lotto-Match, 18.00 Uhr 

Impressionen Wisenfest 
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Jassturnier Hauenstein-Ifenthal 2026  

Jassen unter der Linde 
 
Unter der grossen Linde im Kallhof war der per-
fekte Ort an diesem heiss-schwülen Samstag-
nachmittag für unser Hauensteiner Jassturnier 
2026. Sieben Zweier-Teams versammelten sich 
bei einem kühlen Getränk, um sich in der Kunst 
des Kartenlegens zu messen. 
 
Der Jassmodus war schnell klar: ein klassischer 
Schieber mit Schwarz doppelt und Obenabe/
Undenufe dreifach. Jedes Team spielte gegen 
alle anderen, jeweils zehn Runden. Das Team, 
welches am Schluss insgesamt die meisten 
Punkte herausgespielt hatte, sollte zum Sieger 
gekrönt werden.  
 
Und so jassten wir drauflos, bis wir vom Kallhof
-Team für ein feines Znacht unterbrochen wur-
den. Dieses wurde uns wieder unter der grossen 
Linde serviert. An dieser Stelle herzlichen Dank 
an die Gastgeber, welche uns hervorragend be-
wirteten. 
 
Schon bald hatten sich Favoriten auf den Tur-
niersieg herauskristallisiert. Aber wie es – so 
scheint es – bei unserem Jassturnier Tradition 
ist, konnten die Vorjahressieger an ihre Leistun-
gen nicht anknüpfen, und landeten auf dem letz-
ten Platz :). Den Sieg trugen diesmal mit deutli-
chem Vorsprung Otti und Erika Nussbaumer 
nach Hause. Man munkelt zwar, fleissiges Wei-
sen wäre mit im Spiel gewesen… :) Auf dem 
zweiten Platz trugen sich Anna Petschen und 
Hugo Marti in die Jass-Annalen ein. Herzlichen 
Glückwunsch. 
 
Schön wars unter der Linde! Wir werden noch 
härter trainieren müssen, um nächstes Jahr eine 
Chance zu haben! 
 

Simon und Tanja 
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Adventsfenster 2026 - Aufruf zur Mitgestaltung 

Wisner  

Adventsfenster 2026 
 

Zum Herbstanfang wird es wieder Zeit, sich 
allmählich auf die kommende Adventszeit 
einzustimmen.  
Deshalb suchen wir bastelfreudige Personen 
in Wisen, welche bereit sind, im Advent ein 
Fenster, den Hauseingang oder auch einen 
Platz im Garten festlich zu schmücken und 
zu beleuchten. Es muss kein Riesenaufwand 
betrieben werden; was zählt ist die Freude 
am Mitmachen!  
 

So hoffen wir auf ein reges Interesse der  
Wisner Einwohner.  
 
 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
spätestens Ende Oktober, telefonisch an: 
 

 Familie Gäumann 
Gänsbrünnelistr.114 
4634 Wisen   
Tel. 062/ 293 15 07 

Adventsfenster  

Hauenstein-Ifenthal 
 

Auch dieses Jahr suche ich wieder 24 
Haushalte die ein Adventsfenster oder eine 

Deko vor ihren Haus gestalten. Es ist immer 
schön, wenn in der Adventszeit jeden Tag 

eine neue Kreation beleuchtet wird. 
Vielleicht haben ja auch Eure Kinder eine 

tolle Idee?  
Wer will, darf gerne einen Umtrunk 

anbieten. 
 

Meldet Euch doch bitte schon jetzt, aber 
sicher bis 02. November 2026 bei mir 

Tel. 079/710 73 02 
 judith.studer@eblcom.ch 

oder  
auf der Gemeindekanzlei am Schalter bei 

Tamara Berger. 
 

Vielen Danke für Eure Mithilfe!! 
Judith Studer, Ifenthal 

Schnittkurs für Hochstammobstbäume in Hauenstein 

Pro Natura Solothurn; Amt für Raumplanung/
Abt. Natur und Landschaft; Fachstelle Spezial-
kulturen BZ Wallierhof; Obstproduzentenverei-
nigung Schwarzbubenland (OVS)  
 
Schnittkurs für Hochstammobstbäume  

nach Kriterien des Mehrjahresprogramms Natur 
und Landschaft (MJPNL)  

Hochstammobstbäume prägen das Bild der tradi-
tionellen Kulturlandschaft im Mittelland und Ju-
ra.  

Kursort: 
Samstag, 14. November 2026 in Hauenstein  

von 9 – 16 Uhr bei Corinne  und Jan Lüthi, Hof 
Neumatt, 4633 Hauenstein  

Flyer mit Anmeldetalon: 
kann heruntergeladen werden unter: 
www.pronatura-so.ch/de/schnittkurs
-fuer-hochstammobstbaeume-
hauenstein 
 

Anmeldung/Anmeldeschluss: 
bis 31. Oktober für Kursort Hauenstein.  

Auskünfte 

Thomas Schwizer, Bildungszentrum Wallierhof, 
Riedholz, Tel. 032 627 99 77 oder 

Ariane Hausammann, Pro Natura Solothurn, 
Tel. 032 623 51 51 

mailto:judith.studer@eblcom.ch
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Anna Macagnino - Coiffeuse mit Herz in Wisen 

Haare, Nägel und eine kleine Auszeit mitten auf dem Land 



Seite 21 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 

RätselSpiegel   

   4  1         2  8    

 9 7    2 4     2 9  7  6 8  

 4  6  9  3     4      9  

6  4    7  8   1        5 

            8      4  

9  1    4  2   6        7 

 7  1  3  8     1      3  

 5 8    6 9     9 5  1  2 6  

   9  5         4  7    

 9      1      3   6  9  

4 2  1  7  6 3       1  2   

   3  2      8   3    1  

 1 2    6 4       4    7 8 

             2  6  5   

 6 4    8 5    6 5    1    

   5  6       5    8   9 

5 4  8  1  3 9     8  3     

 8      2     9  5   4   

   7   4     1  2    5  8 

   5   1        8  7    

7 9 5 8   6     7        3 

      5 9 6    9   2   8  

    4          3  4    

1 5 8          3   7   4  

  6   2 3 5 7   6        5 

  4   1         9  6    

  2   8      4  1    9  2 



Seite 22 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 

Inserate-SPIEGEL 

 

 

Senioren  

Mittagstisch 

in Wisen 

Mittwoch 21.10.26 

ab 12.00 Uhr 

Restaurant Sonne 

Anmeldung bis 19.10.26 

21. 

Oktober 

Anmeldungen: 

anna.petschen@gmx.ch   

076 418 49 53  

 

Reataurant HUPP Lodges   062 205 45 65 

Restaurant Sonne   062 293 23 32 

Restaurant Löwen   062 289 40 30 

 

Schulhaus Wisen, 10:00 - 13.00 Uhr 
 

Samstag 24. Oktober 2026  
Samstag 28. November 2026 
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Faszien 

Training  

in Wisen 

 

Mach mit - bleib Fit!  
 
Unser sanftes Faszientraining findet vom   
Oktober 2026 bis zur Osterferien 2027 statt. 
 

Beginn: 22. Oktober 2026 
    jeweils Donnerstagabend 
    19.00 - 20.00 Uhr 
 

Wo:  Turnhalle Wisen 
 

Kosten: CHF 20.00 pro Lektion  
 

Leiterin: Marlis Nussbaumer, Hauenstein 
    079 538 67 86 
 

Eine unverbindliche Schnupper-Lektion  
kann nach Vereinbarung gerne besucht  
werden. 
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Gasthof Löwen 

Urs + Emma Rickenbacher  

Hauptstrasse 23  

CH-4634 Wisen/SO 

Tel 062 289 40 30 

Fax 062 289 40 35  

www.gasthof-loewen-wisen.ch 

Mi. und Do. Ruhetag 

 
ESSEN 

TRINKEN 

SCHLAFEN 
 
 

Die  
Beiz  

im  

Dorf  

für  
ALLE  
Fälle! 

  

RESTAURANT SONNE, WISEN 
 

Montag & Dienstag Ruhetag, Telefon 062 293 23 32 
 

Es freuen sich auf Ihren Besuch 
Cécile Bitterlin und Freunde 
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Roland Maurer & Sandra Hänni 

Hüslimatt 

4448 Läufelfingen          Tel. 062 299 19 50 

 

Direktverkauf ab Bauernhof 

 

 

■ Natura Beef          Hoflädeli 

■ Lammfleisch             Gysin Elisabeth 

■ Freiland Eier        Froburgstrasse 45, 4634 Wisen 

■ Wachtel-Eier        062 293 23 08 

 

■ Freiland Eier        Looser Ernst & Irma 

■ Brennholz   Föhrenhof 71, 4634 Wisen 

                      062 293 23 68 / 079 757 61 25 

 

■ Frische Milch         Nussbaumer Roland 

■ Freiland Eier        Zelgli, 4634 Wisen    

                                       079 460 38 48 

 

 
Produkte ab Hof: 
 

Bio-Natura-Beef Rindfleisch und Bio-Weide-

Schweinefleisch, Bio-Eier aus Freilandhaltung 

Bio-Urdinkel Mehl, Bio-Süssmost, Honig, Schnaps 

Yanick & Beatrice Huguenin  
Rütihof 69, 4634 Wisen 
079 291 61 45 
ruetihof.wisen@gmail.com 

 

Über 35 Jahren Erfahrung als Kundenmaurer. 

• Kleine Umbauten • Renovationen 
• Plattenarbeiten  •  Reparaturen 

 
Telefon:  +41 79 435 33 30 
Mail:  bau@andreaslindegger.ch 
Website:  www.andreaslindegger.ch 

mailto:bau@andreaslindegger.ch
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Annemarie Zengaffinen  
Dipl. Cranio - Therapeutin  

www.cranio - zengaffinen.ch / 079 366 71 96  
 

Craniosacral - Therapie  
Eine sanfte Therapieform für Körper, 

Geist und Seele.  
 

Kann bei vielen körperlichen  
Schmerzen & Beschwerden helfen.  
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  Hundesalon Mocca  
  Hauptstrasse 20          
  4448 Läufelfingen 
 

  www.hundesalon-mocca.ch 
  Nathalie Laissue: 076 573 95 91 
  Parkplatz vorhanden 
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Veranstaltungen und Entsorgungskalender  

der Gemeinden Hauenstein-Ifenthal, Wisen und Umgebung 

Datum Veranstaltung Organisation Lokal/Ort/Zeit 

Mo 28. Herbstferien bis 16.10. Kreisprimarschule  

Oktober 2026 

So 11. Stubete TV Wisen MZH Wisen , ab 11.00                      →siehe Inserat 

So 18. 
Lagerkonzert  mit Apéro nach 
dem Konzert 

Future Band am Wisenberg MZH Wisen, 17.00                            →siehe Inserat 

Mi 21. Senioren Mittagstisch Wisen Anna Petschen Rest. Sonne Wisen   ab 12:00          →siehe Inserat 

Do 22. Faszien Training in Wisen Marlis Nussbaumer Turnhalle Wisen                                →siehe Inserat 

Sa 24. Buuremärtstand  
OK Buuremärtstand mit Mit-
tagsimbiss, Getränke, Kaffee 
und Kuchen 

Schulhausplatz Wisen, 10:00 - 13:00  
                                                        →siehe Inserat 

So 25. 
Lagerkonzert  mit Apéro nach 
dem Konzert 

Future Band am Wisenberg MZH Rünenberg, 10:30                    →siehe Inserat 

Do 29. 
Faulheit oder der hinkende 
Alois 

Jubiläumsanlass MZH Wisen, 20.00               →siehe Dorfspiegel S. 9 

November 2026 

Fr 13. GV Skiliftverein Verein Skilift Gsahl Gemäss persönlicher Einladung 

Sa 14. Konzert Gospelchor Trimbach Johanneskirche Trimbach, 19:30 

So 15. 
Matinee mit Mike Müller und 
Daniel Tröhler 

Jubiläumsanlass MZH Wisen, 10.00               →siehe Dorfspiegel S. 9 

Mo 23. Gemeindeversammlung Gemeinderat Pfarreiheim Ifenthal, 20.00  

Sa 28 
Buuremärtstand mit Advents-
kränze binden 

OK Buuremärtstand 
Schulhausplatz Wisen, 10:00 - 13:00  
                                                        →siehe Inserat 

Entsorgungskalender 2026 
Angaben ohne Gewähr. Siehe auch auf 
den Homepages der Gemeinden 

Hauenstein-Ifenthal  Wisen  

 
 
Kehricht 

Freitag 02.10./09.10. Freitag 02.10.2026 

Freitag 16.10./23.10. Freitag 16.10.2026 

Freitag 30.10.2026 Freitag 30.10.2026 

Freitag 06.11.2026 Freitag 13.11.2026 

Freitag 20.11.2026 Freitag 17.11.2026 

Altpapier/Karton Mittwoch 11.11.2026 Dienstag  10.11.2026 


